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Abend Ausgabe

Dreinndfünfzigſter Jahrgang

Halle Montag den 28 April

Ein zeitraubendes Geſchäft
Verlin 28 April Eig Drahtnachricht Nach

Pariſer Meldungen hat die Friedenskonferenz nach Hinzu
jiehung der deutſchen Delegierten ſchon äußerlich ein unge
heures Arbeitsquantum zu erledigen Zunächſt müſſen ſämt
liche 1000 Paragraphen des Vorfriedensvertrages fowohl
in franzöſiſcher wie in engliſcher Sprache zur Verleſung ge
langen Da das Verleſen eines jeden Paragraphen
wenigſtens eine Minute Zeit koſtet iſt für dieſe Arbeit mit
VNner Zeitdauer von 33 Stunden zu rechnen Nach
diplomatiſche Gebrauch wird aber höchſtens 8 Stunden im
Tage verhandelt ſo daß die Verleſungallein ganze
4 Tage in Anſpruch nehmen wird Da die Verhand
Iungen am 29 April beginnen kann man frühenſtens anv
A Mai damit fertig werden Jn folgedeſſen können dü
deutſchen Bevollmächtigten zur Unterzeichnung des Ver
trages gewährke Friſt am 3 Mai beginnen d h alſo daß die
Unter zeichnung des Friedensvertrages am
15 Mai erfelgen könnte
Miniſterpräſiöent Hoffmann in Jngolſtadt

Jngolſtadt 28 April Eig Drahtnachricht Jn der
Nacht vom Sonntag ſind hier Miniſterpräſident Hoffmann
und Kriegsminiſter Schneppenhorſt eingetroffen und hatten
den ganzen geſtrigen Tag über mit dem ſchon hier weilen
den Oberkommandierenden der Regierungstruppen Möhl
und dem bekannten Führer des bayeriſchen Schützenkorps Ep
ne nrne Beſprechungen Gerüchtweiſe verlautet da
auch Abordnungen aus München in Jngolſtadt eingetroffen
ſeien was die Vermutung erneut beſtätigt daß das Kabinett
Hoffwan in letzter Stunde durch Verhandlungen die Ruhe
in München wiederherzuſtellen ſucht Der in Freyſing ver
haftete Vehfsbeauftragte der Münchener Räterepublik
Paulukum gab bei ſeiner Einvernehmung zu Protokoll
daß er gemeinſam mit dem Kommuniſtenführer Runner
Direktor des Hotels deutſcher Kaiſer in München einen
grofy ügigen Plan zur Ausrufung der Räterepublik in
Nordbayern ausgearbeitet habe Der Putſch in Nürnberg

ſte hierzu den Auftakt gebenoll

Noske in Libau
Königsberg 28 April Eigene Drahtnacheicht Reichswehrminiſter Noske war am Sonnabend

in Libaun und hielt dort eine Truppenſchau ab

Her 1 Mai in Berlin
Weitgehendes Entgegenkommen der

Regierung
Berlin 28 April Eigene Drahtnachricht Der

Nationalfeiertag am 1 Mai wird für Berlin eine faſt
vollſtändige Arbeitsruhe bringen
wird der Zugverkehr nach dem für Sonn und Feiertage
geltenden Fahrplan ſich abwickeln Auch die Straßen
bahner wollen am 1 Mai die Arbeit ruhen laſſen Wie
ſich die Angeſtellten der Hochbahn dazu ſtellen wird das
Ergebnis einer für morgen anberaumten Betriebsver
ſammlung zeigen Die Gaſthansangeſtellten haben ſich
gleichfalls für gänzliche Arbeitsruhe erklärt Auch die
Theater werden geſchloſſen bleiben Nach einem Befehl
des Oberkommandierenden Noske verordnet der Kom
mandterende General Freiherr v Lüttwitz im Auftrage
des ah weſenden e n r 1 Der Polizeipräſtdont von Verlin iſt am 1 Mai d Js berechtigt
anf Antrag öffentliche Verſammlungen nicht nur in
geſchloſſenen Ränmen ſondern auch unter freiem Him
mel und den geſchloſſenen An und Abmarſch zu oder
oon dieſen Verſammlungen zu genehmigen Jm übri
gen bleiben die Veſtimmungen des Belagerungszuſtan
des maßgebend

Polniſche Siegesberichte
Thorn 28 April Fig Drahtnachricht Einem

Worſchauer Heeresbericht zufolge haben die Polen elne
groß angelegte Offenſive gegen die Volſchewiſten begonnen
und bisher ungeheure Beute gemacht Bei der Eroberung
Wilnns Lidas Nowo Grodeis und Baranowitſchis durch
die Polen ſind rund 2000 Volſchewiſten in ihre Hand gefallen
Der Kampf um Wilna dauerte drei Tage Hier eroberten
die Polen rieſige Mengen Kriegsmateriql u a 13 Loko
motiven 309 Waggons außerdem viele Maſchinengewehre
mehrere Militärkaſſen und ungeheure Munitionsvorräte
Nach der Eroberung traf der Präſident der Republik Gepe
zal Pilſudki ein der begeiſtert empfangen wurde Lidcg
konnte erſt nach ſchwerem h enommen werden
Die Polen erbeuteten einen Panzerzug einige Geſchüge und390 Maſchinendewehre Bei Rowo z wurden mehrerer
Munitlonslager egobert Var nud gakh wo

wurden hier erbeutet

Kohlengruben und Hüttenwerke ſtillgelegt

Auf der Eiſenbahn

tägigem Straßenkampf genommen 11 Maſchinengewehre

Unruhen und Meutereien im Elſaß

Straßburg 28 April Eig Drahtnachricht Wie
wir erfahren ſind in den letzten Tagen im Unterelſaß neue
Streiks in zahlreichen Betrieben wegen Verminderung
der Arbeitslöhne ausgebrochen Trotzdem zahlreiches
Militär zuſammengezogen iſt konnte es nicht vermieden
werden daß es am Sonnabend e ſchweren Unruhen
in verſchiedenen Städten kam bei denen das Militär den
Kürzeren zog

Eine weitere Meldung aus Karlsruhe beſagt Im ober
und unterelfäſſiſchen Gebiet haben ſich neue ſozialiſtiſche Ver
einigungen gebildet die im engen Zuſammenhang mit der
großen Sraßburger Sozialiſtenvereinigung arbeiten Die
Hauptforderungen ſind Einberufung der Nationalverſamm
lung Wahlen zu derſelben unter Heranziehung der Frauen
Einführung des Achtſtundentages Verſtaatlichung ſämtlicher
elſaß lothringiſcher Eiſenbahnen Die Eienbahner
S mit den Kommuniſten gemeinſamea ch e

Schließlich wird noch aus Colmar gemeldet Jn
Straßburg und Mülheim fanden z lreiche Proteſt
kundgebungen ſtatt wei ldie Franzoſen willkürlich elſäſſiſche
Beamten entlaſſen und dafür franzöſiſche Beamte eingeſetzt
haben Unter der franzöſiſchen Beſatzung lam es
wieder zu neuen Meutekeien Die Vewachung der ober
und unterelſäſſiſchen Brücken iſt italieniſchen Abtei
rungen übertragen worben

Generalſtreit der Eiſenbahner in Sicht
Berdin 28 April Eine vom Deutſchen Eiſenbahner

Verband einberufene Verſammlung hat geſtern in Berlin
ſtattgefunden und war von über 8090 Eiſenbahnern befrecht
Die Verſammlung beſchloß einftimmig den Eiſenbahn
miniſter aufzufordern bis ſpäteſtens zum 7 Mai die
bekannten Forderungen zu bewilligen widrigenfalls die
Eiſenbahner die Arbeit einſtellen wücden

Die Straßenbahner Berlins haben geſtern
die Direktion durch ein Schreiben davon in Kenntnis geſetzt
daß nach einem gefaßten Beſchluß am 1 Mai die Arbeit von
den Arbeitnehmern unterbrochen werde Eine Bezah
lung für dieſen freien Tag werde nicht beanſprucht

Politiſcher Streik in Oberſchleſien
Beuthen 27 April Dem geſtern nachmittag

begonnenen Sympathieſtreik der oberſchleſiſchen Elektrizi
tätswerße haben ſich auch die Waſſerwerke teilweiſe ange
ſchloſſen Der ganze oberſchleſiſche elektriſche Straßenbahn
verkehr iſt lahmgelegt Da dadurch auch andere Betriebe in
Mitleidenſchaft gezogen ſind ſind auch wieder einzelne

So kann in
Gleiwitz von einem Generalſtreik geſprochen
werden Dort haben ſich u a die Gleiwitzer Kohlengruben
die Eiſenbahnwerkſtätte die Huldſchinskywerke die Loko
motipwerkſtätte die Hüttenwerke von Hegenſcheid uſw dem
Sympathieſtreik angeſchloſſen Faſt überall gilt als Haupt
forderung die Zurückziehung der Grenzſchutztruppen

Der Abwehrſtreik in Bremen erfolgrelch
Bremen 27 April Laut Boesmanns Büro teilt

der Streilabwehrausſchuß mit daß eine Verſammlung von
Vertretern aller beteiligten Kreiſe ſich auf den Standpunkt
ſtellt daß die Streikabwehr ihren Zweck erreicht hat da die
ſtädiſchen Werke vieder Strom und Gas ähgeben die
Straßenbahn wieker fährt und von den politiſchen
Forderungen der Unabhängigen und Kommuniſten keine
erfüllt iſt Einſtimmig wurde beſchloſſe
weiteren Ab wehrmaßnahmen abzuſehen Der bewährten
Regierungs Schutztruppe und Stadtwehrwurde Anerkennung ausgeſprochen Ab Montag den
28 April dürfen die Zeitungen wieder erſcheinen

Kunögebungen der Italiener in Fiume
Agram 28 April Mitteilung des Wiener Korr Büraos

Aus Fiume eingetroffenen Nachrichten zufolge haben dort
auf die Meldung hin daß die italieniſchen legierten
Paris verlaſſen en große Kundgebungen ſtattgeſunden
Die Jtakliener veranſtalteten unter Schmäbrufen auf Wilſon
einen Umzug durch die Stadt Der italieniſche Nationalrat
hielt eine F ab in der beſchloſſen wurde Fiume dem
italieniſchen General Grazioli auszuliefern um die Frie
denskonferenz vor eine vollendete Tatſache zu ſtellen

Aegypten gegen das engliſche Protektorat
Ha g 38 April Eig Drahtnachricht Aus Paris

wird gemeldet Die britiſche Regierung verkündigte in
Kairo daß die Pariſer Konferenz das Protektorat Englands
in Aegypten anerkannt habe rauf ſind nene Un
ruhen in zahlreichen VDiſtrikten ausgebrochen
Stimmung der Bevölkerung iſt ſehr gereigt Die
britiſchen T die aus Tirol zurückge zogen wurku r v heim bos e
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zunächſt von

Arbeit und Kapitalertrag
Aus Berlin 27 April wird uns geſchrieben
Jm Zuſammenhange mit Unterſuchungen über die

vorausſichtlichen Wirkungen von Sozialiſierung ſind der
Handelskammer zu Berlin vom Geh Kommerzienrat
Deutſch Vorſitzenden des Direktoriums der Allgemeinen
Elektrizitätsgeſellſchaft zahlenmäßige Zuſammenſtel
lungen nebſt Erläuterungen über das Verhältnisse
des Anteils von Arbeit und Kapital am
Ertrage einer größeren Zahl indnuſtrieller Unterneh
mungen zugegangen Die Schrift führt u g aus

Der Gedanke daß eine kleine Zahl von Kapitaliſten
den weitaus größten Teil des Gewinns aus der indu
ſtriellen Arbeit für ſich in Anſpruch nimmt während
die Arbeiterklaſſe ſich mit einem kleinen Anteil daran
begnügen muß iſt ebenſo falſch wie er aufreizend iſt
Auch die Behauptung iſt nicht ſtichhaltig daß ein Zehntel
der Bevölkerung nämlich die Kapitaliſten zwei Drittel
des Nationaleinkommens bezieht während die übrigen
neun Zehntel nämlich die Arbeiter mit einem Drittel
abgeſpeiſt werden Dieſe Behauptung iſt ſchon durch den
Hinweis auf den Kurszettel der Berliner Vörſe zu
widerlegen nach dem die Durchſchnittsdivi
dende aller Papiere nicht mehr als ſechs
Prozent beträgt Die ganze Haltloſigkeit dieſes Aus
beutungsgeredes weiſt der Verfaſſer durch eine Auf
ſtellung nach die er über die Leiſtungen von 66 glänzend
fundierten Geſellſchaften in den letzten zehn Jahren
für Gehälter Löhne und Dividenden ſowie für ſtagt
liche kommunale und ſoziale Laſten gemacht hat Da
raus ergibt ſich daß von diefen Geſelkſchaften für Ge
hälter und Löhne jährlich 1424 800 000 Mark und für
ſtaatliche kommunale und ſoziale Laſten 217 160 000
Mark gezahlt wurden Die Dividenden haben 13 Proz
dieſer beiden Summen betragen oder mit anderen Wor
ten von jeder Mark die ausgegeben wurde haben er
halten

Angeſtellte und Arbeiter 76,7 Pfennige
Staat und Kommunen 11,7
die Aktionär e 116Viele der betreffenden Geſellſchaften haben erhebliche

Gewinne aus Finanztransaktionen die Dividenden aus
Tochter und affilierten Geſellſchaften auch im Aus
lande erzielt für die die Arbeiter nichts geleiſtet und
nichts beigetragen haben

Würden die bei den 66 Geſellſchaften während der
letzten zehn Jahre durchſchnittlich fährlich verteilten
Dividenden in Höhe von 215 220 000 Mark auf die 783 781
Angeſtellte und Arbeiter reſtlos verteilt worden ſeien
ſo würden pro Kopf und Stunde nur 11 Pfen
nige alſo im Jahre 270 Mark mehr ent
fallen Bei der Zeiß Stiftung wo eine ähnliche Ein
richtung beſteht hat ſich die jährliche Nachzahlung ſeit
20 Jahren auf nie mehr als 150 200 Mark pro Kopf
belaufen ein Jahr hat ſogar gar nichts gebracht trotz
dem Gehälter und Löhne in jeder Zeit in Jena erheblich
geringer waren als in größeren Jnduſtriezentren Bei
der im Verein für die bergbaulichen Intereſſen in Eſſen
zuſammengeſchloſſene Geſellſchaft würde die reſtloſe
Verteilung aller Dividenden in den letzten zehn Jahren
ein Mehreinkommen für jeden Arbeiter von 240 Mark
bedeuten Alle vorgenannten Zahlen ſchließen aber mit
Dezember 1917 bzw Juni 1918 Die ungeheneren Er
höhungen von Löhnen und Gehältern feit November
1918 müſſen das Verhältnis der Dividenden zu jenen
noch ganz außerordentlich verſchlechtert erſcheinen laſſen

Jm weiteren weiſt die Schrift nach daß die Aktien
der großen Geſellſchaften auf eine große Zahl von Be
ſitzern verteilt ſind und daß ſomit die Behanptung falſch
iſt daß die Dividenden in die Taſchen weniger Kapita
liſten fließen Zum Schluß wird die zwingende Not
wendigkeit ſtarker innerer Reſerven hervorgehoben
Die Schrift ſchließt mit der Forderung einer Organiſa
tion des Wirtſchaftslebens durch welche für die Ge
ſamtheit des Volkes der größtmögliche Nutzen erzielt
wird damit das Wort Sozialiſierung nicht eine bloße
Phrafe bleibe

Gewerkſchaftliche Organiſation des Keſchsverbanss
der deutſchen Preße

Berlin 27 il Der Reichsverband der deutſchenPreſſe hielt am e d Mts in Berlin eine Delegiertenver

beſucht war Nach eingehender Verhandlung wurde
grundlegende Paragraph der Keuen h angenommen
nach dem der Reichoperband ſetne o in eine ge

v C ähh

Friedensunterzeichnung früheſtens 15 Mai

ſammlung ad die auo Berlin wie aus dem Reiche gdireis 4



e

w

t

K

den Anweſenden

die Nationalverſammlung bleibt vorläufig in Weimar
Wie wir von zuſtändiger Stelle hören wird die

Kationalverſammlung vorläufig in Weimar verblei
ben Wenn es überhaupt zur Verlegung nach Berlin
kommen ſollte ſo dürfte jedenfalls ein viel ſpäterer Zeit
punkt in Betracht kommen als allgemein angegeben wird

750000 Mann Beſatzung in deutſchlanö
Bern 27 April Rach dem Progrés de Lyon be

jteht die franzöſiſche e e in Den hlund aus
250 000 Mann Die tiſche Armee wird 200 000 Mann
umfaſſen ſo daß zuſammen mit der amerikaniſchen Armee
die Alliierten 900 Mann gegen deutſche Drohungen be
reit haben

Die Vorfälle in Stettin
Stettin 27 April Ueber die heutigen Vorfälle

urde ein amtlicher Bericht ausgegeben in dem es heißt
Der erſte Redner der kommuniſtiſchen Partei hat ſofort

gegen die beſtehende Regierung und die Regierungstruppen
gehetzt Daranſhin iſt von den Mehrheitsſozialiſten undSondaten mit einem Hoch auf die j ige

Regierung geantwortet worden Es ſollen in der erſten Zeit
der Für und Widerrede einige Zünder von Handgranaten
explodiert ſein Von wem dieſe geworfen wurden iſt bis
Her nicht feſtgeſtellt Daraufhin ſollen aus der Reihe von
Fivilperſonen ſcharfe Schüſſe abgefeuert worden ſein wodurch
inehrere Perſonen verwundet wurden Nunmehr ſollen 3
die Soltaten von ihren Waffen Gebrauch und den r ehe
geſänbert haben Die Ausgänge ſind von ihnen beſetzt
worden und es hat ſodann zwiſchen beiden Parteien eine
Schießerei ſtattgefunden Später war eine Abteilung Sol
daten in einem Hauſe am Königsplatz eingeſchloſſen worden
Sie wurden ſcharf beſchoſfen und ſahen ſich der Gefahr aus
gefetzt vollſtändig entwaffnet zu werden Daraufhin 7
vom Farmiſonkommando Abteilungen in Bewegung geſetz
worden mit dem Auftrag unter Vermeidung jeder un
nötigen Schärfe bis zu den Eingeſchloſſenen vorzudringen
dieſelben in Schutzhaft zu nehmen und zurückzuführen Die
Zurückführung der eingeſchloſſenen Mannſchaft iſt dann
ohne beſondere Schwierigkeit gelungen Um jeden Anſchein
von einer Vertuſchung und einer Entweichung der in Schughaft genommenen Soldaten zu verhüten ſind dieſelben dem

Wunſche des Arbeiterrates entſprechend in das Unter
juchungsgefängnis des Garniſonkommandos geführt worden
Hier werden augenblicklich die Verhandlungen fortgeſetzt die
zurzeit noch andauern Ergänzende Meldungen ſiehe auf
er nächſten Seite

Die Streikführer im Ruhrgebiet
Efſen 27 April Am 25 und 26 April war es in

Suer und Umgebung zu Plünderungen gekommen Fetzt
ſind Truppen eingerückt Bisher wurden über 89
Plünderer feſtgenommen Unter dem Schutz der
Truppen wird nunmehr in dem Revier von Buer wo bisher
noch voller Streik herrſchte die Arbeit wieder aufge
nommen Es zeigt ſich bei den Belegſchaften eine hef
tige Erbitterung gegen die Streiklei ung

Nachdem der Bergarbeiterſtreik im weſent
lichen beendet iſt nahm die Verſorgung der Stadt Eſſen
mit Gas geſtern wieder ihren Anfang 17 Tage hindurch
war die Stadt völlig in Dunkelheit gehüllt

Koch immer keine Kegierung in Braunſchweig
Braunſchweig 27 April Der Landtag ſollte geſtern

armittag 10 Uhr ſeine Plenarfitzung fortſetzen Die beiden
ozial demokratiſchen Parteien hielten jedoch bis

gegen 12 Uhr vertrauliche Sitzungen ab in denen die neue
Lage zur Erörterung ſtand Die bürgerlichen Frak
tionen ſind entſprechend ihrer vorgeſtrigen Erklärung nicht
erſchienen Der Präſident Dr Jaf per ſchlug vor Eintritt
in die Tagesordnung vor im Hinblick auf die ſchwache Be
fetzung des Hauſes die Sitzung ausfallen zu laſſen und die
nächſte Sitzung auf Dienstag vormriktag anzuberaumenDieſem Vorſchlage wurde ohne Widerſpruch ortgepeben

Die bürgerlichen Fraktionen werden ihre Obſtruktion und
die Kraftprobe gegenüber den ſozialdemokratiſchen Frak
rionen bis zu einer ſie befriedigenden Löſung des Kon
fliktes fortſetzen Selbſt der Sozialdemokrat das Organ
der hieſigen Mehrheitsſozialiſten kommt zu der
Erkenntnis daß die Grundlage für ein rein ſozialiſtiſches
Miniſterium im Landiage viel zu ſch wach ſei Das einzig
Fegebene ſei und bleibe eine Koalitionsbildung

Kriegszuſtand in ganz Bayern
Vamberg 27 April Die Ereigniſſe in Rüenhberg

gaben die Regierung Hoffmann veranlaßt über ganz
Bayern den Kriegszuſtand zu verhängen Zu den
Ereigniſſen in Nürnberg äußerte ſich ein Regierungsmit

glies Wir kannten die Pläne der Rürnberger
Kommuniſten ſchon ſeit längerer Zeit Für die geſtrige
Nacht war geplant das Generalkommando das Rathaus die
Telephonzentrale und das Telegraphengebäude ſowie den
Bahnhof zu beſetzen und dann heute den Anſchluß an die Räte
repubiik München zu erklären Wir haben den Dingen in
Rürnberg lange mit Geduld zugeſehen haben gewartet und
zehofft daß der geſunde Menſchenverſtand ſich bei den Unab
dängigen wenigſtens durchſetzen werde Man weiß ja frei
lich nie ſo recht wo die Weltanſchauung der Unabhän
gigen aufhört und der Bolſchewismus beginnt Die
Verſammlungen der Anabhängigen in den letzten
Tagen ſowie zuverläſſige Meldungen unſerer geheimen
Agenten haben uns damit freilich die Augen geöffnet und
klar zum Bewußtſein gebrächt daß raſches Zugreifen höchſtes
webot der Stunde iſt Wie in Nürnberg wird die Regierung
auch an allen anderen Orten zugreifen wo die Lage ge
Fhrdet erſcheint

die Lage in Bayern
Bamberg 26 April Ueber die militäriſche

fährt die T folgendes Nachdem unnmehr
Zpartakiſten ihren Ausmarſch aus München vollzogen

Sen kann man mit einiger Gewißheit woder erſte größere Zuſammenſtoß erfolgen wird iſt die
Ammerlinie welche ſich die Bolſchewiſten zur Ver
teid ausgebaut en Vom Ammerſee im linken
Flügel geſchätzt zieht ſich re Front über Dacha u bis noch
Freyſins hinunter i Regierungstruppenwelche bisher die Donau überſchritten haben
werden auf 10000 Mann tzt Das iſt an ſich keine
hohe Zahl aber wenn man daß man auser

durchaus zuver läſſige Truppen hat foI nmee ne rfolg getann mit einem durchgreifenden
rechnet werden

Polizeipräſident Eichhorn und ſeine Garde
Aus den Beratungen des parlamentariſchen Unter

ſuchungsausſchuſſes über die Januarunruhen in Berlin
eilt das Mitglied der preußiſchen Landesverſammlung Os
wald Rigdel in dem n Deutſchland interſſante
Einzelheiten über die Tätigkeit des früheren Berliner
Polizeipräſidenten Emil Eichhorn mit Es wird darin
geſagt daß Eichhorn als Sicherheitsmannſchaften Mit
glieder der ne erſt einſtellte nachdemſie ſich in die Unabhängige ſozialdemokratiſche Partei
hatten aufnehmen laſſen ie Schutzleute die ſich dem
Terror nicht fügten wurden vergewaltigt Von der weiteren
Tätigkeit wird erzählt

Eichhorn ſelbſt hat zugeſtehen müſſen daß ſich unter
der von ihm gebildeten Sicherheitswehr zahl
reiche Zuchthäusler Verbrecher und Zuhäl
ter befanden Die roten Armbinden der Sicher
heitswehr wurden von dieſen Leuten an Verbrecher
vermietet und verkauft damit dieſe unter dem

ſolcher Armbinden ihre Räubereien begehen konnken
Der Markipreis für ſolche Armbinden betrug bis zu 80 M
Die Sicherheitswehr welche den Polizeirevieren bei

eben wurde hat ſich in den Revieren in der unglaub
ichſten Weiſe benommen Nachts holte man ſich
Frauenzimmer von der Straße und bevölkerte
damit die Reviere Die Reviere waren ſpäter vollſtändig
verlan die Leute hatten die Krätze außerdem war in
den Revieren alles geſtohlen was nicht niet und nagelfeſt
war Eichhorn ſuchte niemals eine Genehmigung für Aus
gaben nach Er ſchrieb einfach gewöhnliche Zettel welche
eine Anforderung von Geld enthielten in einzelnen Fällen
bis zu 80 000 Marh Ein Soldat ging dann mit vorge
haltener Waffe zur Kaſſe und r dieſe
Summe Auf dieſe Weiſe iſt mehr als eine Million
Mark erpreßt worden Es iſt ferner feſtgeſtellt daßEichhorn perſönlich Gelder un te rf ch lagen hat So ſind
5100 Mark ſpurlos verſchwunden die ihm ein Matroſe aus
Kurland zur Aufbewahrung übergeben hat Ferner ſind
1625 Mark verſchwunden die ihm als Erlös für drei
Rinder zu e waren Jn Eichhorns Zimmerwurde nach ſeinem Abzug eine ganze Handvoll
Dietriche gefunden Ebenſo hat Eichhorn kurz vor
ſeinem Abzug ein Sauerſtoffgebläſe angefordert das nur
dazu dienen konnte dem Kaſſenſchrank des Polizeipräſidiums
zu Leibe zu gehen Ferner wurde im Polizeipräſidium
nicht weit von Eichhorns Zimmer eine Notenpreſſe zur
Herſtellung von falſchem Papiergeld gefunden
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Grauſame Behanölung deutſcher Kriegsgefangener
durch die Franzoſen

Am 11 November 1918 wurden die in der Gegend von
Veſoul befindlichen Kriegsgefangenen geſammelt und in die
Gegend von Beaumont bei Verdun verbracht Dabei nahm
ihnen der franzöſiſche Transportführer namens Fichon
ſämtliche Wertſachen ab die ſie nicht zurückerhielten
Die Unterbringung bei Beaumont beſtand bis vor kurzenz
nur in Zelten Die Ausſtattung mit Kleidungsſtücken iſt
ſehr ſchlecht Die Verpflegung beſteht aus Brot und Suppe
Saämtliche Kriegsgefangene ſind ſtark abgemagert
und geſchwächt Die Kriegsgefangenen ſind in zwei Ab
teilungen geteilt Die erſte beſteht aus Offizieren und
höheren Unteroffizieren ſie wird mit Aufräumungs
arbeiten beſchäſtigt Die zweite Abteilung beſtehend
aus Mannſchaften wird zum Aufſuchen und zum
Transport pon Blindgängern verwendet wobei
täglich mehrere von ihnen getötet oder verlezs
werden Die Mannſchaften werden oft mit der Peitſche
geſchlagen Für die Art ihrer Vehandlung iſt bezeich
nend daß der Unteroffizier Bäuerle Jnfanterie Regiment
Nr 169 dem franzöſiſchen r Ferro14 Tage i jedem Appell die Hand küſſen mußte
auch andere Kriegsgefangene ſind hierzu gezwungen worden

Die deutſche Regierung hat bei der franzöſiſchen Regie
rung den ſchärfſten Proteſt gegen die Zuſtände in
Beaumont eingelegt und ſofortige durchgreifende Abhilfe
gefordert Vor allen Dingen muß Verwahrung dagegen
eingelegt werden daß die franzöſiſche Regierung entgegen

den völkerrechtlichen
und höhere
zuziehen

Die ungariſche Räteregierung vor dem Sturz
Die rumäniſche Offenſive hat wie wir von zuſtändiger

Seite hören die ungariſche Räte regierung er
ſchüttert Die Stimmung im Lande geht dahin die
radikale Räteregierung durch eine gemäßigtere zu erfſetzen
Als kommender Mann wird Garami genannt der auf
mehrheitsfozialiſtiſchem Standpunkte ſteht
Bisher iſt alles ruhig verlaufen doch werden Ruheſtörungen
erwartet da die Arbeiterbatgillone große Umzüge planen
Die Räteregierung hat weitgehende Gegenmaßnahmen ge

troffen und 700 u e Bürger als Geiſelnverhaftet Der Sturz der Regierung kann je
doch nur eine Frage von Tagen ſein Wie beſtätigt
wind hat die Räte Regierung bei der Entente angefragt
unter welchen Bedingungen ſte Frieden haben könnte Die
Entente hat als erſte Bedingung die Veſeitigung der
Räteregierung geſtellt

Japaniſche Wwinkelzüge

n n r rn Na i n en 7apan weigern wird in weſenheder Italiener mit den Deutſchen zu verhandeln

nteroffiziere zu körperlichen Arbeiten eran

Deutſches Reich
Der Dienſt der endare Nach per 327 ung des

preußiſchen Juſtizminiſters iſt künftig den Referen in
die ihnen auszuſtellenden Zeugniſſe über den Fortgang ihrer
Ausbildung nach dem Ausſcheiden aus dem betreffenden
Ausbildungsabſchnitt auf nſch Einſicht zu gewähren

Außerordentliche Ertragsſteigerung der Jigareltenſtener
J le Friedensjahre 1913 brachte die Zigarettenſteuer
2,7 Millionen Mark Jm Jahre 1916 wurde der Kriegs

aufſchlag zur Zigarettenſteuer eingeführt Unter ſeiner
Wirkung ſowie unter der Zunahme des Verbrauchs und
der ſtarken Steigerung der Preiſe ſtieg der Ert der
Steuer im Jahre 1917 auf Millionen Mark das

eſtimmungen es wagt ſelbſt Offiziere

Jahr 1918 ſind bisher nur die Erträge für die rr e7
9 Monate veröffentlicht Sie erreichen für n re
Millionen Mark Der Geſamtertrag des letzten Jahres wird
alſo trotz dem 277 eingetretenen Verbrauchsrückgang
600 Millionen rk jedenfalls überſchreiten

Halle und Umgegend
Städtiſcher Verkauf von Nelſteſigtenſeeded CGochhenn in

729 5DUge rufenzum Einkauf werven die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den
Nummern 38 001 43 500 vormittags von 12 Uhr und die Jn
haber der Rummern 43 501 49 500 nachmittags von 6 Uhr
ſofern ſie bei der vorhergehenden Verteilung von Roßfleiſchkon
ferven noch nicht beliefert ſind An Haushalte mit 2 Perſoen
kann eine Einkolodoſe an Haushalte mit 4 Perſonen kann
eine Zweikilodoſe an Haushalte mit 6 Perſonen kann eine
Einkilodoſe und eine Zweitilodoſe uſw abgegeben werden Die
Nachbelieferung an alle Lebensmittelſcheininhaber findet der
Reihe nach ſtatt Es können an dem oben angegebenen Tage nux
die aufgerufenen Nummern berückſichtigt werden Der Ver
kaufspreis für eine Einkilodoſe beträgt 7,40 Mark Abgezähltes
Geld iſt bereitzuhalten Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

Stäödtiſcher Verkauf von Heringen in der Talamtſchule am
Dienstag den 26 April 1919 Zugelaſſen zum Einkauf ſind die
Jnhaber der Rummern der Lebensmittelſcheine 27000 bis zu
rück 22 501 vormitags von 12 Uhr und die Jnhaber der Num
mern 22 500 bis zurück 19 001 nachmittags von 6 Uhr Für
jede Perſon eines Haushaltes wird ein Hering zum Preiſe von
40 Pfg abgegeben Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Ab
gezähltes Geld iſt bereitzuhalten Papier oder Taſchen ſind mit
zubringen

Seefiſchverkauf Auf Grund der Bundesratsverordnung vom
25 September 4 Rovember 1915 wird der Verkauf der der Stadt
überwieſenen Seefiſche wie folgt geregelt Der Verkauf wird Diens
tag früh in den einſchlägigen bekannten Geſchäften fortgeſetzt Für
jede Perſon eines Haushaltes kann ca ein halbes Pfund abge
geben werden Die Preiſe der einzelnen Sorten ſind in den Ge
atte deutlich ſichtbar angebracht Der Verkauf erfolgt auf

Warenbezugsſcheine 20 Abſchnitte 291 Zugelaſſen Einkauf ſind
die Jnhaber der Nummern der Lebensmittelſcheine 4001 5000
und 68 001 69 600 Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Wegen
Papiermangels wird das Publikum erſucht Papier oder Taſchen
Retze Körbe uſw mitzubringen Die Verkäufer ſind verpflichtet
die Abſchnitte 291 der Warenbezugsſcheine 20 abzutrennen und zu
Hunderten gebündelt im Stadternährungsamt Zimmer 11 binnen
5 Tagen abzuliefern Zuwiderhandlungen werden gemäß der ein
gangs erwähnten Bundesratsverordnung beſtraft Auch kann die
Schließung des Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren Ver
kaufs der ſtädtiſchen Ware verfföt werden

Der Verkauf von Quark erfolgt am Dienstag den 29 April
1919 auf den Abſchnitt 11 für eingetragenen Kunden bei dem
Milchhändler Ende Delitzſcher Str 10 und bei dem Milchhändler
Schenkling Forſterſtr 38 Auf jeden Abſchnitt wird Pfund ch
gegeben Die abgetrennten Abſchnitte ſind bis 2 Mai 1919
zuliefern e

Grieß Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep
tember/4 November 1915 wird der Verkauf von Grießß wie folg

eregelt Der Verkauf beginnt am Dienstag den 29 April 1910Für iede Perſon eines Haushaltes wird 4 Pfund abgegeben Der
Verkaufspreis beträgt 48 Pfg für das Pfund Die Käufer ſind
verpflichtet bei denjenigen Verkäufern den Grieß einzukaufen
bei welchen ſie für den Bezug von Kolonialwaren in die Kunden
liſten eingetrcgen ſind Die Abgabe hat unter Abtrennung der
Marke 304 Warenbezugsſcheines 21 zu erfolgen Die Verkäufer
ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten gebündelt im Stadter
nährungsamt Marktplatz 22 1 Obergeſchoß Saal links binnen
8 Tagen unter Angobe ihres Reſtbeſtandes einzureichen Zuwi

en ber Derraſung nach S 17 der Verord

nun Rorember 1915Städtiſcher Verkauf von Kerzen in der Talamtſchule an
Dienstag den 29 April 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden
die Jnhaber der Nummern der Lebensmittelſcheine 27 000 bis
zurück 22 501 vormittags von 12 Uhr und die Jnhaber der
Nummern 22 500 bis zurück 19 001 nachmittags von 6 Uhr Für
jeden Haushalt der vorgenannten Lebensmittelſcheine kann ſofern
er eine beglaubigte Beſcheinigung vorlegt daß ihm Gas oder elek

Licht nicht zur Verfügung ſtehen eine Kerze abgegeben
werden

Die im II Nachtrag vom 4 Oktober 1918 feſtgeſetzten Strom
preiſe und Jahresgebühren gelten für einen Braunkohlenvreis von
höchſtens 11 Mark für die Tonne frei Werk

Für jede volle Mark um die ſich eine Tonne Kohle teurer ſtellt
als 11 Mark erhöhen ſich die angegebenen Strompreife um 5 Pro
zent die Jahresgebühren für ſelbſttätige Treppenbeleuchtungs und
Pauſchalanlage um je 6,60 Mark Halbe Pfennige und darüber
werden hierbei auf ganze nach oben abgerundet kleinere Vruch
teile werden unberückſichtigt gelaſſen

Geht der Kohlenpreis zurück ſo erniedrigen
preiſe und Gebühren in demſelben Verhältnis

Für das laufende Vierteljahr gilt ſtets der
Kohlenpreis des vorausgegangenen Vierteljahres

Der zuläſſige Jahresdurchiſchnittspreis einer Kilowatiſtunde
S 4 I Abſ 5 der Stromlieferungsbedingungen t beim Kraft

ſtrom gleich dem jeweiligen Lichtſtrompreis keim Lichtſtrom um
40 Pfg höher als dieſer

Für jede felbſttätige Treppenbeleuchtungsanlage iſt im ganzen
mindeſtens das Dreifache der Gebühr für eine ſechzehnkerzige Lampe
zu entrichten

Die vorſtehenden Beſtimmungen treten mit der für den Monat
April 1919 maßgebenden Zählerableſung für Treppenbeleuchtungs
und Pauſchalanlagen mit dem 1 April 1919 in Kraft

Die im I Nachtrag vom 4 Oktober 1918 feſtgeſetzte Jahres
gebühr iſt vom 1 April 1919 ab erhöht worden Siehe hierzu den
III Nachtrag zu den Bedingungen für die Lieferung elektriſcher
Energie vom 26 Januar 1915

Auf Grund der vorſtehenden Nachträge ſind bis auf weiteres
folgende Strompreiſe und Gebühren zu bezahlen

36 Pfg für die Kilowattſtunde Lichtſtrom S 4
18 Pfg für die Kilowattſtunde Kraftſtrom 4
60 Pfg für die Kilowattſtunde Lichtſtrom S 4 1I
15,40 Mk Jahresgebühr für jede ſeſtzehnkerzige Lampe in

ſelbſttätigen Treppenbeleuchtungsanlkagen und
21,60 Mk Jabresgebühr für jede Lampe in Pauſchalanlagen
Auf Grund der Bekanntmachung vom 24 April über die

Kohlenverſorgung für die Zeit vom 1 Mai 1919 bis 30 Apxfl
1920 wird folgendes beſtimmt

Die nach den bisherigen Beſtimmungen für die Zeit vom
1 Mai 1918 bis 30 April 1919 ausgegebenen Kohlenkarten und

e t Lieferung von Brennſtoffe jeder Art ver
lieren mit dem 15 Mai d Js ihre Gültigkeit

Unbelieferte oder nur zum Teil belieferte Karten und Schein
dieſer Art ſind bis zum 30 Mai an die Ortskohlenſtelle abzuliefern

Die neuen Kohlenkarten gelten vom 5 Mai ab Fie ſind
unverzüglich mindeſtens aber bis zum 10 Mai dem Kohlenhändler
zur Abtrennung der Kontrollabſchnitte vorzulegen

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnun erden mit denin S 29 der Verordnung vom 24 d Mts en geſebten Strafe
belegtWu haßen dem Fleiſchermeiſter Edmund Logus Gr Ulrich
ſtraße 26 s der 68 12 und 17 der Verordnung des Vunves
rats vom 85 9 bezw 4 11 15 für die Zeit vom 5 5 his 14
d Js dir Erlaubnis zum Fleiſchvertauf entzogen

An diejenigen Perſonen welche bei dem Fleiſchermeiſter s
als Kunden eingetragen ſind ergeht daher die Aufforderung ſpä
teſtens bis zum 3 Mai d Js ür die Zeit der Schließung des
Geſchäfts bei einem anderen anzumelden und während

ſich die Strom

durchſchnittliche



Einführung Sommetrzeit abgelehnt wordenu Le Vegins der einen in den Wien Mit
and Bolt e für die Zeit vom 5 Mai bis Ende September
d J auf 7 Uhr vormittags e wer

leiſch zu entnehmenm r nur auf Grund von Beſcheinigun
n erfolgen welche im Stadternäbrungeamt Marktplatz 22 zwei

e Obergeſchoß immer 24 vor der Anmeldung abzuholen ſind
iſt dabei vorzulegender h 4 bis 3 5 d Js kann das Fleiſch noch

i den Fleiſchermeiſter Logus entnommen werden

Provinzial Nachrichten
der erſte Tag der Leipziger Meſſe
Befürchtungen die in vielen auswärtigen Geſchäfts

reiſen über etwaige Störungen der Meſſe durch Treibereien der
r lutionären Machthaber in Leipzig gebegt worden waren

Zaben ſich erfreulicherweiſe bisher als gegenſtandlos erwieſen Der
geſtrige erſte Meßſonntag iſt vollſtändig ruhig verlaufen Es
herrſchte ein rieſiger Fremdenverkehr weit über die Erwartungen
Zinaus Das Kaufhaus und der Handelshof wie auch die Privat
zäuſer ſahen ſtarken Beſuch der Einkäufer ganz beſonders aber
par die neue Meßhalle am Markt das Ziel von Käufern Zu
den bisherigen Sondermeſſen trat voch die Reklame und Modell
meſſe Bemerkenswert iſt der Beſuch vieler Frauen die Kriegs
witwen als eigene Geſchäftsinhaberinnen auch ſelbſtändig ihre
tgeſchäftsintereſſen hier vertreten Auch 380 Oeſterreicher ſind mit
Sonderzug von Wien in Leipzig eingetroffen desgleichen ein von
München abgelaſſener Sonderzug Wenn der erſte Tag beſtim
mend iſt für das weitere Gedeihen der Meſſe dann wird dieſe ein
roßer Erfolg und der gibt der Hoffnung Raum daß die deutſche
atkraft und Unternehmungsluſt am Ende auch dem deutſchen

De wieder die ihm gebührende führende Stellung erobern
werden

Halberſtadt 27 April Gattenmord Jnder Nacht zum 25 hat der 35 jährige Zimmermann Au
guſt Schröder ſeine Ehefrau dar Stiche mit einem
t tarſeeror wer ermordet Der Mörder ſtellte ſich

dann freiwillig der Polizei Die Ermordete war ſeine
zweite Frau die er trotz ihrer Fürſorge für ſeine ſieben
Kinder aus erſter Ehe ſehr ſchlecht behandelte Darauf
hin hatte ſchließlich die Frau den Plan gefaßt ihn zu
Man rn Sch galt als arbeitsſcheuer und gewalttätiger
Mann

3 Zeitz 27 April Streit um den Oberhürgermeiſtertitel Der Magiſtrat hatte ein
timmig beſchloſſen dem erſten Bürgermeiſter den Titel
Oberbürgermeiſter zu geben Jn der ne Stadt

zerordnetenſitzung erklärten ſich die Sozialiſten gegen
dieſen Antrag Bürgermeiſter Kelp betonte daß man
in Einſicht auf die Nachbarſtädte die Oberbürgermeiſter
hätten den Antrag annehmen ſollte Es handele ſich
nicht um einen Titel ſondern um eine Amtsbezeich
nung Nach lebhafter Ausſprache wurde aber der Magi
ſtratsbeſchluß abgelehnt

Jena 27 April Spannun 3 Jm Laufe des
Nachmittags iſt es bereits zwiſchen der Arbeiter
ſchaft und den Regierungstruppen zu Zu
ſammenſtößen gekommen Einige Verhaftungen
wurden vorgenommen Abends hat ein Stoßtrupp von
dem Verwaltungsgebäude des Arbeiterrats die rote
Fahne heruntergeholt Auch die bürgerlichen Kreiſe
nehmen zu den Vorgängen bereits Stellung und drohen
bei Ausbruch des Generalſtreiks mit einem Bürger
abwehrſtreik

Zenlkenroda 27 April Gewagte Selbſt
h ilfe Man ſchreibt uns Die nach Zeulenroda durch
Gefetz eingemeindeten Gemeinden zeigen gar kein Jn
tereſſe daran ihre r mit der Stadt Zeulenroda
zu teilen Deshalb iſt auch noch keine Uebereinkunft
erzielt worden Am Donnerstag abend war die Klein
wolſchendorfer Gemeindeverſammlung in Langenwol
ſchendorf zwecks Verhandlungen mit dem Staatsrat
Drechsler aus Gera und Zeulenrodaer Behörden Die

u
ulden ſie mit den ſollten und wurden ſehr r

Schließlich drehte einer das Licht im Saale aus und als
die Rufe Hau ſie raus uſw von den mit ſtarken
Stöcken ausgerüſteten Bauern ertönten verließen die
hohen Behörden fluchtartig das r der Staats
rat und der Oberbürgermeiſter unter Zu
rücklaſſung von Ueberzieher und Hut Umſich wieder Reſpekt zu verſchaffen ſchickte die Geraer
Regierung am anderen Tage gegen die Bauern etwa
60 Mann Militär zur Beſetzung Kleinwolſchendorfs
Die Maßnahmen der Regierung finden nicht allgemeine
Billigung

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Fußhball in Halle

Der a Sonntag war für Halle ein toter Sonntag Dasin letzter Minute vereinbart geweſene Spiel V f B Mſb gegen
Favorit konnte nicht ſtattfinden da die Merſcburger nur ſechs
Mann herübergebracht hatten die übrigen Spieler waren wegen
angeblich x 7 Regens in Merſeburg nicht erſchienen Das an
dere Spiel Sportverein 95 Sportfreunde fiel ebenfalls ins Waſſer da Sportfreunde nicht antrat

Auswärts weilten Halle 90 und Wacker Der Gau meiſter
mußte ſich nach gleichwertigem Spiele Hert ha Verlin mit
1 2 beugen 96 hatte bis auf Körſte alles zur Stelle Jn der
erſten Halbzeit klappte es bei 95 noch ganz gut Einem ſchönen
Tore Zſchenkers aus einer Flayke Riemanns folgte nach zirka
15 Minuten der Ausgleich durch Selbſttor Jn der zweiten Spiel
hälfte ließen die Hallenſer tüchtig nach und errang Hertha bei
einer Kiſte Speyers das zweite und ſiegbringende Tor Ein Elf
meter wurde von Tannenberg glänzend gehalten Erfolgreicher
war Wacker der in Raumburg gegen 1905 in einem Wohl
tätigkeitsſpiel für die Kriegsgefangenen 3 1 gewann Trotz mehr
fachen Erſatzes hatte Halle dauernd mehr vom Spiel Naum
burg hatte zuerſt die beſſere Seite und konnte auch bei Halbzeit
noch 1 0 führen Dann drehte Wacker tüchtig auf und konnte
durch drei Tore den Sieg ſicherſtellen Die Torſchützen waren

RNackwitz und Bender tk
Minerva Berlin ſpielt am 1 Mai in Halle gegen den Halle

ſchen Fußballklub v 1896

Verſchiedenes
Der Deutſche Reichsausſchuß für Leibesübungen hielt am

Donnerstag ſeine erſte Vorſtandsſitzung unter Leitung des neuge
wählten Vorſitzenden Uaterſtaatsſekretärs Lewaldt in Berlin ab

Zur Beratung ſtanden Anträge an die Reichs und Staatsbehör
den und die bevorſtehende Werbearbeit für die DeutſchenKampfſpiele Her Hauptausſchuß für deutſche JugendHer
bergen wurde als Anſchlüßverband aufgenommen Zu perſön
lichen Mitgliedern wurden die langjährigen Mitglieder Geheimer
Rogierungsrat Horning Berlin und Chefredakteur Burger Berlin
ferner Geheimrat Rieſſer Berlin ernannt Der Arbeitsausſchuß
für die laufenden Geſchäfte wird ſich aus Profeſſor Rheinhardt
Geh Regierungsrat Hardy und Dr Martin zuſammenſetzen Letz
terer wurde auch zum Vorſitzenden des Wettkampfausſchuſſes ge
wählt

Literariſches
Der Topf der Dangiden Geſchichte aus der deutſchen Boheme

von Ernſt von Wolzogen Kürſchners Bücherſſtatz Nr 1205/06
Hermann Hillger Verlag Berlin W Eine unbezahblbare

köſtliche Heiterkeit weht uns aus dieſer Geſchichte die im Münchner
Künſtlerleben ihren Schauplatz hat entgegen
T Zu beziehen durch die

Gvethe Buchhandlung Halle a Gr Ulrichſtr 63
Fernruf 4520

Geſchäftsverkehr
Für dis Veröffentlichungen unter dieſer rn überntmm dte Nedaktior

keinerlei Verantwortung

Eine Filiale der Saale Zeitung haben wir mit
Rückſicht auf die ſtändig ſteigende Zahl der Bezieher in Naum
burg Brunnenſtraße 9 eingerichtet Beſtellungen auf die
Sagle Zeitung werden dort entgegengenommen Von dieſer

Bauern warfen der Stadt ſchlechte Wirtſchaft vor deren Zweigſtelle aus erfolgt auch die Zuſtellung der Saale Zeitung
ter

Handel Gewerbe und verkehr
Prehlitzer Braunkohlen Aktien Geſellſchaft in Meuſelwitz
Wie der Bericht der Vorſtandes für 1918 ausführt gelang es

infolge der ununterbrochenen lebhaften Nachfrage der im allgemei
nen befriedigenden Wagengeſtellung ſeitens der Eiſenbahn und
dank der treuen Pflichterfüllung der Beamten und Arbeiter ſon
ſtige größere Betriebsſtörungen zu vermeiden die Betriebseinrich
tungen voll auszunutzen die Kundſchaft ſoweit die Kohlenver
teilungsſtelle dies geſtattete ptompt zu belieſern und einen Rein
gewinn zu erzielen wie das nur durch das günſtige Zuſammenwir
ken aller in Betracht kommenden Faktoren mit Hilfe eines durch
langiähriges Hand iin Hand Arbeiten erprobten unermüdl chen
Beamkenvperſonals und ſchließlich aber nicht zum wenigſten durch
das in früheren Jahren erfolgte Zuſammenlegen der Aktien ver
ringerte Aktienkapital und die Verzichtleiſtung der Aktionäre auf
die Ausſchüttung jeder Dividende für einen allerdings weit zurück
liegenden mehrjährigen Zeitraum möglich war Ueber die Zu
kunft etwas Veſtimmtes zu ſagen iſt heute weit ſchwieriger als
das je geweſen Doch darf mit Gewißheit behauptet werden daß
bei Aufrechterhaltung der verkürzten Arbeitszeit der zurzeit ge
zahlten Löhne ohne gleichzeitige entſprechende Erhvhung der Preiſe
für die Verkaufsprodukte und bei Eingriffen in die Verwaltung im
Falle einer Sozialiſierung oder Verſtaatlichung des Unternehmens
niemals auch nur annähernde Erfolge wie der vorliegende erzielt
werden können Der Betriebsgewinn ſtieg auf 1602 355 970 303
Mark Andererſeits haben ſich die Geſchäftskoſten auf 1 034 281
178 769 Mk die Betriebskoſten auf 97 330 67 315 Mt erhöht

ſo daß nach Abſchreibungen von 182 198 172 041 Mk zuzüglich
30 265 21 994 Mk Vortrag ein Reingewinn von 318 812 574 065
Mark zu folgender Verwendung verbleibt Erneuerungsfond
32 000 60 000 Mk 10 Prozent Dividende auf 411 300 Mi
Stammprioritätsaktien gleich 41 130 Mk wie i 15 Prozent
Dividende auf 432 900 Mark Stammvprioritäts und Stamm
Aktien gleich 64 935 Mk wie i Sonderausbeute 105 75 Mi
für die Aktie gleich 151 516 Mk Vortrag auf neue Rechnung

29 232 30 265 Mk Jm Vorjahre außerdem Arbeiterwohlfahrt
20 000 Mk Nationalſtiftung für Kriegshintierbliebene 10 000 Mk
Gewinnanteil an Vorſtand und Belohnung für Beamte 42 034 Mk
Tantieme an Aufſichtsrat 27 475 Mk Nach der Bilanz betragen
Materialbeſtände 41861 53 906 Mk Debitoren 1007 735496 455 k Effekten 810 078 467 964 Witk Kreditoren 1251
326 909 Mk

Döring Lehrmann G für Bergwerks Erd und Bavar
beiten in Helmſtedt Die ordentliche Generalverſammlung geneh
migte den Abſchluß für 1918 und erteilte die Entlaſtung Die Di
vidende von 6 Prozent auf die Vorzugsaktien und von 5 Prozent
auf die Stammaktien iſt ſofort zahlbar An Stelle des Herrn Ro
bert Rakenius der in den Vorſtand der Geſellſchaft eingetreten
iſt wurde Geh Kommerzienrat Hermann Frenkel in den Aufſichts
rat gewählt Auf die Anfrage eines Aktionärs hinſichtlich der in
der letzten Zeit an der Börſe verbreiteten Gerüchte betreffend die
Verſchmelzung der Geſellſchaft mit einem anderen Unternehmen er
klärte der Vorſitzende Bergrat Kriſch daß all dieſe Gerüchte aus
der Luft gegriffen ſeien Es haben weder Verhandlungen ſtatt
gefunden noch hat irgendwelche Abficht zu ſolchen vorgelegen

Prämienerhöhung für Unfall und Haftypflichtverſicherung
Man ſchreibt uns Nach Mitteilung des Deutſchen Verſicherten
Schutzverbandes hat der Unfallverſicherungsverband ſeinen Mit
gliedern kürzlich nahegelegt die Prämien um 25 Prozent zu er
höhen Bei dieſem Zweige der iſt die Beſtimmungdes Preiſes der Verſicherung den vertragſchließenden Parteien über
laſſen es iſt insbeſondere dem Reichsaufſichtsamte für Privatver
ſicherung keine Möglichkeit einer Ein und Mitwirkung gegeben
Die derzeitige Lage benutzen einzelne Verſicherungsgeſellſchaften
zu einer beſonderen Werbetätigkeit nach der Richtung daß ſie unter
i noch Abſchlüſſe zu den augenblicklich niedrigeren Prämiey
anbieten

Wetternachricht der Saale Zeitung

Dienstag 29 April
Meiſt trübe kühles Wetter mit Niederſchlägen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtkichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Vriefkaſten Heinrich
Mieſchner Feuilleton Unterbaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baerz für den Anzeigenteil Otto Bieler

Drust und Verlag von Otto Sendel

Mitteldeutsche Privat Banic A G
Amlliche Vrkanntmachunger

Bekanntmachung
Stundenplan der ſtädtiſchen akufmänniſchen Fortbildungsſchule

Sommerhalbjahr 1919
A Pflichttlaſſen

Anterſtufe a Dienstag und Freitag 5 Uhr nachm
b Dienstag und Freitag 10 Uhr vorm

Mittwoch und Sonnabend 10 Uhr vorm
J Moytag und Donnerstag 5 Uhr nachm
DI Mittwoch und Sonnabend 10 Uhr vorm
BTI Dienstag und Freitag 5 Uhr nachm

Dienstag und Freitag 5 Uhr nachm
g Montag und Donnerstag 5 Uhr nachm
v Montag und Donnerstag 5 Uhr nachm

Montag und Donnerstag 5 Uhr nachm
Montag und Donnerstag 10 Uhr vorw
Dienstag und Freitag 5 Uhr
Mittwoch und Freitag 8 Uhr nachm
Montag und Donnerstag 5 Uhr nachm
Mittwoch und Sonnabend 10 Uhr vorm
Montag und Donnerstag 10 Uhr vorm
Dienstag und Zeltagz 710 Uhr vorm
Mittwoch und Sonnabend 10 Uhr vorm
Dienstag und Freitag 10 vorm

Montag und Donnerstag 10 Uhr vorm
Montag und Donnerstag 10 Uhr vorm

c Dienstag und Freitag 10 Uhr vorm
EI Dienstag und Freitag 10 Uhr vorm
EII Dienstag und 5 Uhr nachmd Dienstag und Donnerstag 8 Uhr nachm

Montag und Donnerstag 10 Uhr vorm
g Dienstäg und Freitag 5 Uhr
ha Dienstag und Freitag 5 Uhr nachm
z Mittwoch und Sonnabend 10 Uhr vorm
v Montag und Donnerstag 10 Uhr vorm

B Wahlfächer

MNittelſtufe

0

S

m

e i

Oberſtufe 2

t Engliſch Anfänger Donnerstag 9 Uhr abends
Engliſch Fortgeſchr Freitag 9 Uhr abends
Engl Korreſpondenz Montag 9 Uhr abends

2 Fran Anſänger Montag 9 Uhr abends
ran

zöſiſ
Dienstag 9 Uhr abends

re Donnezstag T Uhrenden

en

nicht zeS daher die erſte
r

3 Maſchinenſchreiben Gruppe 1 Montag 9 Uhr abends
Gruppe 2 Dienstag 9 Uhr abds Gruppe 3 Donners
tag 9 Uhr abends Gruppe 4 Freitag 9 Uhr abds

Schönſchreiben Tienstag und Freitag 9 Uhr abends
Kurzſchrift StolzeSchrey Anfänger Montag 9 Uhr abends

Fortgeſchrittene Dienstag 9 Uhr abends
Kurjſchrift Gabelsberger Anfänger Donnerstag 9 Ubr

abends Fortgeſchrittene Freitag 9 Uhr abends
Deutſch Mittwoch 9 Uhr abends

9 Uhr abendsBuchführung a einfache Mittwoch
b doppelte Mittwoch 9 Uhr abends

Kunſt und Plakutſchrift Mittwoch 9 Uhr abends

Halle den 24 April 1910 Der Magiſtrat
e

Schutzpockenimpfung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden

in dieſem r tattin Halle Giebichenſtein im Monat Mai Freitags und Freitag
den 5 und 12 September nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle
der Oberrealſchule Stundeſtraße 1

in Halle Cröllwitz am Sonnabend den 3 Mai nachmittags
4 Uhr im Schulgebäude Schulberg 19

n HalleTrotha am Montag den 5 Mai und Montag den
S nachmittags 4 Uhr im Schulgebäude Petersberg

e 90in der Altſtadt im Mai Juni und September jeden Diens
tag nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle der Torſule Tor
rage 13,//14 ſowie jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der

rnhalle der Alten Volksſchule Neue Promenade 18
Jn den Monaten Juli und Auguſt wird öffentlich nicht ge

impft
Die Pocken ſind eine gefährliche und im hohen Grade an

rankheit Vor allgemeiner Einführung der Jmpfung
nd alljährlich Tauſende von Menſchen im Deut Reiche an
ieſer Seuche geſtorben viele Ueberlebende ſind dauernd durch

Blatternarben entſtellt geblieben Wenn heutzuigge die Pockeneine Faſt unbekannte Krankheit geworden ſind ſ i es der über

all eingeführten rung zu verdanken Faſt iinmer bleiben mit
Erfolg geimpfte Perſonen von den Pocken verſchont oder werden
nur von ihnen befallen Der Jmpfſchutz hält allerdinitlebens an ſondern dauert durchſchnitülich 10 Ja

Tmpfung nach Ablauf dieſer Friſt wiederholt
werden Jur Jmpfung wird nur vollkommen v hadlicher Jmpf
ſtoff keine Menſchenlymphe verwendet der von geſunden
Tieren entnommen und durch ſorgiältige Unterſuchung als ein
wandfrei befunden worden iſt

Sowohl vor als auch nach der Jmpfung ſind die Verhaltunge

filjale Poststr 2 tocnspſ 382 1333 1692 Ausführung alle danſ
Depositenkasse heilstrasss 33 fernspr 6189 mässigen BGeschäfte

vorſchriften zu beachten Werden ſie genau befolgt ſo iſt nichts
zu befürchten daß die Kinder erkranken
Pflichtig ſind die im Jahre 1918 oder früher geborenen und

die Kinder die bisher überhaupt nicht oder zum erſten und
weiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder krankheits

ber nicht geimpft werden konnten Es empfiehlt ſich beim
Vorſtellen eines jeden Jmpflings dem Jmpfarzte einen Zettelzu übergeben auf dem ver Rame des Kindes Ort Jahr und Tag

ſeingr Geburt ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters
Pflegevaters oder Vormundes nötigenfalls auch der Mutter oder
Pflegemutter richtig und deutlich verzeichnet ſind

Aus einem Hauſe in welchem übertraghare Krankheiten wie
Diphtherie Fleckfieber übertragbare Genickhſtarre Keuchhuſten
ſpinale Kinderlähmung Maſern z Pocken Blattern
roſenartige Entzündungen Scharlach und Typhus herrſchen dür
fen die Jmpflinge zum allgemeinen Termin nicht gebracht werden

Die Eltern des Jmpflings oder deren Vertreter haben dem
Jmpfarzte vor der Ausführung der Jmpfung Mitteilung zumachen über frühere oder noch beſtehende Krankheiten des Kindes

lag über roſenartige Entzündungen oder näſſende Hautauschläge von denen etwa Perſenen in der Umgebung des Kindes

befallen ſind
Die Kinder müſſen zum Jmpftermine mit rein gewaſchenem

Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden Auch nach dem
amnpfen muß der Jmpfling peinlich ſauber gehalten werden

Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach der Jmpfung an dem auf
die Jmpfung gleichnamigen r der feſtgeſetzten Zeit

tan gleicher Stelle zur Nachſchau vo werden widrigenfalls
die Jmpfung als ungete en gilt und ein Jmpfſchein nicht er
teilt wird Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheb
licher Erkrankung oder weil in dem Hauſe eine übertragbare
Krankheit herrſcht nicht in den J aum gehracht werden
können ſo haben dies die Eltern oder deren Stellvertreter dem
J tzte ſpäteſtens am Tage der Nachſchau anzuzeigen

ie Eltern Pflegeeltern oder Vormünder der im laufenden
re impfflichtigen Kinder werden unter Hinweis auf die im

14 r 2 des Reichs z vom 8 April 1874 ange
trafen bis zu 50 Mark oder 3 Tagen Haft aufgefordert

mit ihren Kindern oder Pfleglingen zu den Jmpf und ſchauterminen erſcheinen oder de Jurucha tung durch t
Zeugniſſe die der Polizeiverwaltung Dreyhauptſtr 4 Zimmer
18 vorzulegen ſind nochzuweiſen ein Jmpfflichtiger aufGrund érzilichen Zengniſſes von der Jmpfun
worden ſo kann die fernere Befreiung Kur

imal befreito aſien en dtandlge
mtl J Jmpfärzten iſt auch jederapprobierte Peiwarent Tur ahne von S ſangen berechtiqgt

Halle den 23 April 1919
Die Polizeiverwaltung
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ist oingetroffen
Vorführung 90 10 30

Stuart Wehbhs F älem

Geheimnisvolle Briefe
Detektiv Abenteuer in 4 Akten

belpelger sehe

Fernruf 1224
SatyriscSSDZ

R 9

Dio hbildhübsche Filmkünstlerin
henny Porten

u Sport
Vorſührung 00 50 00 30

witziges Lustspiel in 4 Akten

Walhalla esOperetten Theater Fiſeng n Fnar 9 Uhr

Anlany 10 Uhr Semiramis
Tragödie Stefan Markus

Jangfer Sonnenschein en

Operette von C Jarno mSekorcteur Ge traße 11 J

Fernruf een i
H Teil

Opfer der Schmach
Eine Rultrtragödie in b Abtellungen

Voriühbrung 00 10 10

e e
r ana Il Dienstag 29 Hpril s Vr

Fiamette

i DEGARDE
gus Wien

Klassfsehe orlental, moderne Tänzoe

Liebesfreud Coppella Rokoko Osündischer Tanx
r Rhapsodile Plasüsche Posen usw

h Korten 10 10 10 05 bei Heinrich Hothanober Franz Singakadsmie

Erste Probe nach den Ferten
Freitag den 2 Mal 6 Uhr Damen

i der Klosterschule n28425

Reichshof a eng
Alle Promenade 6 Fernsprecher 6388

im Reichskeller ist die
Weinstuhe

W läglich im Beirieb
achuhſenes ad hen

Die Kurkonzerte
finden vom 1 Mat ab täglich früh von 7 bis 8 Uhr Sonn
tags bis 9 Uhr ſowie Dienstags Freitags u Sonn
tags nachmittags von 3 bis 6 Uhr ſtatt Bei geeigneiem Wetter werden auch Abend Konzerte darunter große

Sinfonie Konzerte veranſtaltet
Kurorcheſter Kapelle des Füſi lier e egiments Nr J6
Der Preis für Dauerkarten beträgt für Erwachſene 12 Mk

V

inkluſive ſtädtiſcher Karrenſteuer
Die Dauerkarten gelten micht an den beiden Pfingſttagen
nud zum Brunnenfeſt Jnhaber von Dauerkarten haben das
Recht auch die Donuerstags Abend Konzerte im Zoologiſchen Garten im Sommer und im Win er zu beſuchen

Dauerkarten werden ausgegeben an den Eintittskaſſen
im BadeBüro i in den Hofmuſtkalienhandlungen von
Hothan und Koch Karten für Studierende nur beim Uni

verfitätsKaſtellan
Vorzugskarten 5 Stück für 250 Mk cinſchließlich ſtädt
Kartenſteuer für die Wochentags Nachmittags Kon terte ſind

in den durch Plakate kenntlichen Geſchäften zu haben
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v 7 55 r m ernrree r e 4 9 ne re e e eBoe e e ehed h Den er x J J 2
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n Soſort ab n Heterpar Zvichenverkaut

vorpehalfend

Stück ganzer Durchm Stärke Lochweite Ak
2500 49 s 25 mm 8 Verſand gegen Nachnahme
5500 56 7 27 16u A Dewitz Köln a Rh2000 z r950 107 10 163 Lütncherſtraße 46
450 149 9 81 122 Bei hartnäckigem

e ccc7
Schloß Freiimfelde

an der der Straßenhahnlinie 2in der Nähe des städt Schlachthofes
Einem geschätzten Publikum von Helle und Umgegend zur geſ Kenntnis

nahme daß wir die Bewirtschaltung obigen Lokals übernommen haben und
dasselbe nach vollständiger Renovierung am

1 Mai eröffnen
indem wir aufmerksame Bedienung zusichern bitten wir um Unter

stützung und regen Besuch d2836Hochachtungsvoll

Hermann Krüger u frau

Restaurant und Gartenlokal
Apoſſo Theater

Täglich abends 7 Nur noch 3 Aufführungen

Der Soldat der Marie
Operette in 3 Akten von Leo Aſcher v

Mumme z Direktor Max Walden
Abſchiedsvorſtellnung

des Max Walden Enſembles
Ab 1 Mai täglich abends 8 Uhr

Gaſtſpiel des hier beſtens bekannten

Komikßers Paul Beckers
mit ſeiner Geſellſchaft

Fliegentütenheinrichs Gek
Burleske in 3 Akten von M Neumann

r a Je
wer

Donnerstag den 1 Mai vormittags 11 Uhr
im Saale des Walhalla Theaters

Oefföntliche Versammlung
Es werden sprechen

fierr Dr Abderhalden
über

Völkerbund und Völkertrieden

rierr Dr Schreiber
über

Bersöhnung der Kiassen
Alle Männer und Frauen sind elngeladen

Eintritt 30 Pfg v 28395

Restaurant und Jorrenſoro

Schloss Freiimfelde
an der Endstafion der Strassenbahnlinie 2

in Mähe des stäcdt Schlachthofes

Donnerstag den 1 Mai 1919

Löſungdes vollständig renovierten Lokales
Nachmiitags 3 Uhbr

Grosses Konzert
und Reitbelustigungen

im Garten für Jung und Alt b 2835
in der neu errichteten Reitbahn unter der Direktion des Herrn Paul Essrich

Es ladet ergebenst ein Hermann Krüger

Remy s Reisstärke
garantiert echt A380

in Original Packung laufend in
jeder Menge abzugeben

Preis 32 p Pfund

Polorkeorokemnon

alles für 100 Stück
ab meinem Lager Breslau gegen soſortige Kasse

Otto Schwartz Eisen und Stahl Engros
Breslau 10

Hautjucken
a672 verſchafft Jhnen

Dr Kochs KühlſalbeDie Trinkhalle
S vom J Mai ab e von 7 Uhr ge fern Brunnen
Triukkarzen die glelchzeitig zum Be uche der fäuulichen
F frühkonzerte herechtigen koſten r die Sommer eit 9 Mk

artemotme dieſe ecqhtigung 6 Mk Einzelka ten 15 Pfg

Die Babeanſtalt
iſt ob ron 7 bis 22 Uhr und von 2 i 7 Aimn ate ad
e öffnet Sol Moor inal Schmiedeberger
e ä2 Dam lenſäurejol Fichten

9

i

und ſür Kinder im Alter von 2 bis 12 Jahren 6 Mk 9 t

e e

lſol er eilig ſche Licht und andere
z S Bäde werden verabfolgtage en für Herren und Damenerung ſir Pderbeſtelunegen 2675
L und rei ieter Proſpekt auf Wunſch Koſtenfrei

öhblierre Zimmern im Karhouig und im Vadehauſe S

rm

Antiprurit
ſofort Erleichterung

Mk 4 Tube Mk 2LöwenApotheke
am Markt

sehlſzon

schwarz welss ſarbig
mwoderne waschechte

Damen
welche gern ein gutſitzendes Korſett
tragen und Wert auf prima prima
Stoffe legen finden ſolche in großerAuswahl in den Prefſslagen von L0,00 z

bis 95,00 Mark bei

H Schnee KachfolgerHolle a Sr Steinſtr 34 San ne Nachf
e

auch bei heilenden Wunden

Topf

Muſik von Viktor Holländer

ontrolimarkenſorimarkeu asw Zpeisezimmer
C n HHerrenzimmer
ferner ſDamenzimmert

Barſüsserstrasse 9 5 Sch a 7 m msr

KüchenVohnernaſe Grosse Answaln
in ein acher bis qanz

preiswerte Friedens reicher Auslührung
qualität empfiehlt Möbelfabrikönemann h Marit hat

S arkett Geſchäft Lnn kicohard Ziemoer
Bauhof 1 Tel 3631 Halle a Aer Markt 2 21

Gogen die Zerstüöckelung Deutsehlands

J elen I nAeutgchen SJaargehfeteo

Dienstag den 29 April abends s Vhr in der
Saalschiloss Brauerei

Lichtbilder und kinetografischie Auf
nahmen

Ansprachen der Redner aller Partelen
Prof v Woltt Wiricchaftliche Begeutung des SJaargehiets

Prof Dr Abdernalden Recht der Völker
Eintritt frei Wir laden die Einwohnerschaft zu reger

Teilnahme an dieser Kundgebung ein b 970
Der Magisfrat

Jost Gröbel
S 6eworkschatt lohannashal

Kalisalzbergwerk
Wir laden hiermit unsere Gewerken zur diesjährigen

ordentlichen Gewerken
versammlung

auf Sonnnabend den 17 Mal 1919 nachmittags 4 Uhrnach Cassel Hotel Schirmer ergebenst ein n fol

gender a 669Tagesoardnung1 Vorlage des Geschaäfts und Betrie eriehtag Beschluss
ſagen über die Genehmigung der Büanz und Fr
teilung der Entlastung für das Jahr 1918

2 Grubenvorstandswahl
3 Wahl von Kechnungsprüfern

Der Grubenvorstand
Kommerzienrat Heinrich Grimberg Bochum Vorsitzender
Kommerzienret Clemens Hilgenberg Essen stellvertr Vor
sitzender Dr med Olto Goebel Duisburg Ruhrort Kommerzienrat Frilz Kechberg Hersfeid Bankſer Oscar Schüler

Bochum Bankdirektor Karl Sommerteld Essen

l drafone
eines vielſeitig n zeitgemäßen Maſſen Gebrauchsariikers
iſt r irksweiſe zu vergeben

Es handelt ſich um einen Artikel ſür den Behörden
und Großinduſtrie ſtändige Abnehmer ſind der mm der
Landwirtſchaſt unentbehrlich e auch in keinem Haus
d fehlen darf Maſchinelle Einrichtungen ſind nicht
ernſorberlich

Herren denen daran liegt ſich eine wirklich ſelb
ſtändige angenehme Stellung mit ſtändig wachſendemEinkommen zu er und Den ca Ma 5000
zur Per Lount er wollen melden unter S M
4203 Arncit vonerens vi e Annoneon er

7Tdn

h

c

e


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


